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Vertreter der ffuhrw erkor 1zurr ft _Jboi _
Bürge rmeister Sch mitz .

Unt or Führung dos Vizobürgcrm > isters Pr. Krosse und des Bundes¬

wirt schaft srates Spit _
z erschienen h -rute aio Vertreter der Puhrworkor-

zunft beim Bürgermeister und besprachen mit ihm aio von aer - Zunft ge¬

wünschten Roformen des Wiener Lohnfuhrvorkos . Der Bürgermeister erklärte,

die Stadtverwaltung beabsichtige , nicht,aen Betrieb d

kehr sunt ernehmungc -n in einer dem Wiener Lohn fuhr v; erk
städtischen Ver

uuo Konkurrenz

bereitenden Weise auszugestalten . Die bevorstehende,infolgo der Wirt¬
in

achaftlioh - n Veranderungon/dor Bevölkerung unaufschiebbar gewordene Re¬

form der städtischen Verkehr » Unternehmungen verlange - jedoch die Ausnahme

derselben aus dv>m von aer Zunft gewünschten Bund sgosotz . Die Vertreter

der Zunft gaben die Erklärung ab,dass sie unter diesen Umständen mit der

ausdrücklichen Ausnahme der städtischen Verkehrsuntornehmungen aus

dem erwähnten Gesetz durchaus einverstanden seien,und ersuchten den

Bürgermeister um tunlichste Forderung ihrer Bemühungen zur Besserung

aor unerträglich gewordenen wirtschaftlichen Verhältnisse im Wiener

Platz fuh rwerk*
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